Tagebuch


Den Dreinundzwznzigste November


Neunzehnhundertactundneunzig





Nah, so ich mag mich selbst, indem daß ich nicht wieder Droggennehemen, jedoch, meine Schlafstörung verursacht fast die gleiche Wirkungen, und zwar ohne Droggen!   Ich weiß warum, wegen des Tabaks, dem ich mich befreinen versuche, zusäztlich unterdrucken kann, so daß ich wieder nicht nur mich wohl fühle, sondern auch meinen Satzfeld zurück haben darf, nur diesem Male, besser gestaltet zu sein, mit eine höhere Tüchtigung, und überlieferbare Verstandlichkeit.  Ü.  


Ich freue mich hierauf, daß ich nicht dem Roman des deutschen Autors weggeschoben hatte, hieran, traf ich eine gute Entscheinung, als ich siene Stil, auch sienen Wortschatz kennenlernen dürfe.  Kurze Absätze, mehrsilbige Wörter, Nicht solch verworrenen Aufbaue.  Ich bewerte ihn gut.  Ich mußte ohnehin zum Nachschlagwerk gleifen, zwei oder mehrmalig einige Sätze lesen, um den völligen Begriff herausziehen wollen.  Ich kann denn, wenn ich am nächsten Malw genug Zeit lesen hätte, in ihn forteintiefen. 


Ich lerne endlcih was ich nicht an der Hochschule in den USA, wegen meiner Butt-headigkeit! Ich muß heir zugeben, daß ich mag diese neuen Fachen.  Ich danke Gott daß ich was ich lese verstehen kann, hiervon, werde  ich ein gutes Leben heir aufbauen, so lange als ich mich vom Sex entkommen erahalten kann.  Ja, so ohnehin, ich habe die Virus, so, es wird womöglich mir erschwert, eine Frau finden, die die Risiko eines schlechten infozierten Rute einnehmen möchte.  


Ich geniesse die Was ist Was Bücher auch, besonders ward mir besonders empfindlich wenn ich über die Lage unserer Regenförste las.  Warum muß man die zerncihten?  Hierzu, könne ich die Hineinheimnischer verantwortlich machen?  Oder muß man anfangen wo das Geld herkommt, mit den Gesellschaften.  Wenn ich einen Sack hatte, würde ich eine Springstoffroundtour machen, erste Haltestelle, Waalschiffhafen, dann, Walsvernichtungsanlagen.  Leider, würde ich dann verhaftet werden, nur um die Zeit in einem Gefängnis verstrichen gelassen zusehen!  


Ich muß arbeiten!  Tschuss, Me.








